
Keep On Rockin‘ ... Siegelband verehrt  Neil Young mit eigener Show 

Die große Neil Young Tribute Show der Siegelband  Broken Arrow 

Die Siegelband - aus Lichtenstein. Sie verneigen sich vor dem großen kanadischen Künstler 
Neil Young. Die Neil-Young-Tribute-Show präsentiert die besten Songs aus über 50 
Jahren. Dabei spielen sie nicht nur die ruhigen Töne unplugged, sondern vor allem auch die 
„Vollgas Nummern“ wie der Altmeister selbst auch immer wieder. Mit Frontmann Steffen 
Siegel an der Gitarre, Gesang und Mundharmonika, Lukas Rietzsch am Schlagzeug, Olaf 
Jandeisek am Bass und neu am Piano und Gitarre Ralf Gründig. 50 Jahre Neil Young - d. h. 
eine große Bandbreite an Songs. Im neuen Projekt  "Broken Arrow" greifen wir in mehrere 
Epochen des Schaffens, des Ausnahme-Folk-Rockers. 
   
Die Neil-Young-Tribute-Show ist  für die Band ein musikalischer Meilenstein. Bereits seit 
1992 gibt es die Band in unterschiedlicher Besetzung. Mit einer längeren Pause von 1999 bis 
2008. Dann rief die Musik wieder, lockte hinter den Schreibtischen  und Werkbänken hervor. 
2008 haben sich Steffen Siegel, Lukas Rietzsch und Olaf Jandeisek als Band gefunden, 
2016 mit Ralf Gründig dazu. Sie leben seitdem die Liebe zur Musik und den Songs von Neil 
Young gemeinsam aus.  
Jetzt verfolgt die Band drei verschiedene Projekte:  

- die Neil-Young-Tribute-Show "Broken Arrow"  
- die Siegelband mit ihren eigenen, deutschen Songs  
- und einem  gemischten Programm - aus eigenen und Neil Young Songs. 

  
Treibende Kraft ist und war immer Steffen Siegel. Der bereits seit seiner Jugend Musik 
macht - in anderen Bands, mit einem Soloprojekt - nachdem der heute 49jährige  1991 sein 
Studium am  Konservatorium Zwickau abgeschlossen hatte. Neil Young beeinflusste ihn 
schon seit seinem 14. Lebensjahr.  Damals zog "Like a hurricane" den noch jugendlichen 
Steffen in seinen Bann. Seit dem ist der große kanadische Künstler sein Leben, sein Vorbild 
als Musiker. "Neil Young ist ein Melodienerfinder, er hat immer eine Aussage in seinen 
Texten und ist auch politisch engagiert“. Steffen Siegel ist in diese Musik hineingewachsen. 
Genauso seine musikalischen Mitstreiter. Und das spürt man auch im Publikum. Die 
Begeisterung an der Musik springt über. Musiker und Zuhörer gleichermaßen lassen sich 
von den zum Teil leisen, aber auch lauten Tönen mitreißen, treiben. Die Augen oft 
geschlossen nimmt Siegel sein Publikum und die band mit auf eine aufregende Reise in die 
Welt Neil Youngs. Diese Songs werden hier auf ganz eigene Art und Weise spürbar, 
erlebbar. Gänsehaut ist garantiert! 
  
  
  
  
 


